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Liebe MusikusleserInnen, 
sehr geehrte Pfarrbevölkerung!

Nur noch kurze Zeit bis zum traditionellen 
Frühlingskonzert der Marktmusikkapelle Bad 
Waltersdorf. Wir werden heuer erstmalig un-
ser Konzert an zwei Tagen darbieten. Zum 
gewohnten Termin am Palmsamstag den 24. 
März um 20.00 Uhr werden wir Sie auch am 
Palmsonntag um 17.00 Uhr mit unseren musi-
kalischen Klängen verwöhnen. Ich möchte Sie 
im Namen aller Musikerinnen und Musiker 
dazu herzlich einladen. 

Bereits zum 25. Mal dürfen wir Sie mit unse-
rer Vereinszeitung, dem „Musikus“ über den 
Jahreskreislauf der Marktmusikkapelle infor-
mieren. Ganz besonders möchte ich mich bei 
Heidi Schlögl, für das Layout, aber auch bei al-
len anderen Musikern für ihre Texte und Fotos 
bedanken. 

Dem Blick in die Zukunft gerichtet, haben wir 
die Aufgabe, das Interesse der Kinder und Ju-
gendlichen an der Musik zu wecken. Hierbei 
appelliere ich vor allem an die Eltern, ihren 
Kindern die Möglichkeit zu geben, ein Instru-
ment zu erlernen. Musizieren ist eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung. 

Ich möchte an dieser Stelle auch der Pfarrbe-
völkerung, allen unterstützenden Mitgliedern 
und Gönnern der Musik, den Gemeinden und 
der Pfarre für die finanzielle Unterstützung 
danken, und bitten uns auch weiterhin die 
Treue zu halten. 

Ihr Obmann Josef Rath

Termine für das 
Frühlingskonzert 2018:
Palmsamstag, 24. März, 20.00 Uhr
Palmsonntag, 25. März, 17.00 Uhr

Kulturhaus Bad Waltersdorf 

NEU!
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Liebe Freunde der 
Marktmusikkapelle 
Bad Waltersdorf!

25 Jahre „Musikus“, die jährlich erschei-
nende Zeitung der Marktmusikkapelle Bad  
Waltersdorf, gibt Anlass über die vergangene 
Zeit etwas nach zu denken.

25 Jahre Musikus haben auch in Folge 25 
Frühlingskonzerte begleitet, beschrieben und 
beworben. Unzählige Musikstücke aus ver-
schiedensten Stilrichtungen wurden für diese 
Konzerte geprobt, einstudiert und in vollen-
dender Form beim Konzert wiedergegeben, 
sogar mit einigen Tönen die nicht ganz ins 
Konzept gepasst haben. 

Viele Musikerinnen und Musiker haben in 
dieser Zeit aus verschiedensten Gründen auf-
gehört zu musizieren und viele junge Kolle-

gen sind der Marktmusikkapelle beigetreten. 
So dürfen wir auch heuer wieder einige junge  
Musiker in unseren Reihen begrüßen und  
ihnen am Musizieren, aber auch am  
kameradschaftlichen Miteinander viel Freude 
wünschen!
So gäbe es noch viel über diese vergangenen 
25 Jahre zu schreiben und zu diskutieren. 

Einzigartig ist aber das Jahr 2018, denn  
heuer können Sie das Konzert zweimal be-
suchen. Eine  zweite Aufführung zu dem am 
Palmsamstag stattfindenden Frühlingskonzert 
um 20.00 Uhr, gibt es auch am Palmsonntag, 
um 17.00 Uhr. 

Ein Programm, welches uns rund um die Welt 
bringt – „Music around the World“ – ist der 
Leitfaden des heurigen Frühlingskonzertes. 
Musikstücke aus allen Herren Ländern und 
verschiedensten Kontinenten werden bei die-
sem Konzert ihre Gehörgänge umschmeicheln, 
gespickt mit den Gesangsstimmen unserer  
eigenen Musikerinnen und Musiker.  

Am Sonntag können Sie auch wieder das  
Jugendorchester MMKids hören und die  
Preisverleihung für den Zeichenwettbewerb, 
der zu diesem Thema „Music around the 
World“ ausgeschrieben wurde, findet ebenfalls 
am Sonntag im Zuge des Frühlingskonzertes 
statt. Ich lade Sie dazu recht herzlich ein und 
freue mich auf Ihr Kommen 

Ihr Kapellmeister
Franz Fuchs  

Zeichenwettbewerb: 
Thema „Music around the world“

Am Palmsonntag, dem 25. März,  findet im Rah-
men des Frühlingskonzertes die Siegerehrung vom  
Zeichnewettbewerb statt. 
Preise: 
1 Übernahme für 1 Jahr Besuch der Musikschule
2. Übernahme für 1/2 Jahr Besuch der Musikschule
3. Philharmonikermünze
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Zum runden Geburtstag unseres Obmanns 
stellen wir euch heute die Familie Rath  
etwas genauer vor. Eine Familie die in der 
 Marktmusikkapelle seit Generationen tief  
verwurzelt ist und dies wird auch noch  
länger so bleiben.  Denn die Jüngsten las-
sen sich auch schon für das eine oder andere  
Musiknstrument begeistern.  
Den Grundstein für die musikalische Laufbahn 
legte der Ehrenkapellmeister und Urgroßvater 
der Familie Josef Rath. Josef oder auch Sepp 
Rath genannt, wurde 1931 geboren und erlern-

te in seinen Jugendjahren das Bassflügelhorn. 
Ab seinem 15sten Lebensjahr spielt er in der 
damals noch  „Musikkapelle Waltersdorf“.  
Schnell zeigte sich sein musikalisches Talent 
und so kam es, dass er in seiner noch andau-
ernden Laufbahn als Musiker zusätzlich 30 
Jahre lang den Taktstock in der Hand hielt.  
Dafür wurde er mehrfach ausgezeichnet und 
erhielt den Titel „Ehrenkapellmeister“. 

Das musikalische Talent und die Liebe zur 
Blasmusik zeichnete sich auch in der nächsten 

Familien Musik

Wir wünschen unserem Obmann 
alles Gute zu seinem 50igsten 
Geburtstag. 
Vielen Dank für deinen 
unermüdlichen Einsatz in der 
Marktmusikkapelle Bad Waltersdorf!
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Generation ab.  So waren alle drei Kinder von 
Sepp Rath - Frieda, Gerlinde und Josef schon 
in Kindertagen Mitglieder der Musikkapelle.

Und somit findet man den Namen Josef Rath 
auch heute noch in der Mitgliederliste. Unser 
Obmann, Josef „Pepo“ Rath, ist der Sohn des 
Ehrenkapellmeisters. Pepo erlernte die Trom-
pete und ist seit seinem 13 Lebensjahr Mitglied 
der Marktmusikkapelle. Anfangs war er als  
Archivar für die Bekleidung im Verein  
zuständig, danach 6 Jahre als Obmann Stell-
vertreter. Nun ist er seit über 17 Jahren  
Obmann der Marktmusikkapelle. Durch 
sein Engagement und Organisationstalent  
wurde dank ihm, schon kurz nach seinem  
Antritt als Obmann, im Jahre 2003, ein neues  
Musikheim gebaut. 

Pepo Rath hat drei Söhne welche - wie soll-
te es auch anders sein - alle Mitglieder der 
Marktmusikkapelle sind. Josef erlernte 
Schlagzeug, ist Jugendreferent und nimmt 
leidenschaftlich gerne mit seinem Bruder  
Michael an „Dirt Runs“ und ähnlichen Events 
teil.  Michael spielt Tenorhorn und Medien- 
und Pressereferent Markus spielt Trompete. 
Nebenbei ist er noch erfolgreich mit seinem  
„Thermenblech“ unterwegs. 

Die Familie Rath ist aus der Marktmusik- 
kapelle nicht mehr wegzudenken. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön für euren 
Einsatz! Und da bereits vier Rath- Kinder der 
nächsten Generation schon mit der Rassel 
und Plastiktrompete „üben“ ist auch in der  
Zukunft mit den Rath´s zu rechnen. 

Josef (Pepo) Rath 

Alter:		  50 Jahre
Familie:	 Verheiratet, 3 Kinder, 4 Enkelkinder
Instrument:	 Flügelhorn
Funktion:	 Obmann
Mitglied seit:	 1980
Ehrungen:	 Ehrenzeichen in Bronze 
		  Ehrenzeichen in Silber
		  Ehrennadel in Silber
		  Ehrenzeichen in Silber-Gold
		  Ehrennadel in Gold
		  Ehrenzeichen in Silber-Gold
		  Verdienstkreuz in Bronze am Band
Abzeichen:	 JMLA in Bronze

 

 

 

Schlagzeug
Jugenreferent
2001
Ehrenzeichen in Bronze
JMLA in Bronze
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Josef Rath jun.

Alter:		  29 Jahre
Familie:	 Verheiratet, 2 Kinder
Instrument:	 Schlagzeug
Funktion:	 Jugendreferent
Mitglied seit:	 2001
Ehrungen:	 Ehrenzeichen in Bronze
Abzeichen:	 JMLA in Bronze

Michael Rath

Alter:		  28 Jahre
Familie:	 Verheiratet, 2 Kinder
Instrument:	 Tenorhorn
Mitglied seit:	 2003
Ehrungen:	 Ehrenzeichen in Bronze
Abzeichen:	 ÖBV in Bronze und Silber

Markus Rath

Alter:		  24 Jahre
Familie:	 in einer Beziehung
Instrument:	 Trompete
Funktion:	 Medien-Pressereferent
Mitglied seit:	 2006
Abzeichen:	 JMLA in Bronze und Silber

21. Juli 2018  
Kulturhaus/-park Bad Waltersdorf
Musik: „Casino Band“
VVK: € 6,00  AK: € 8,00
Einlass ab 19.30 Uhr; Eröffnung: 21.00 Uhr 
Tischreservierung unter 0664/944 88 49 
Einlass in Abendkleidung od. Tracht
www.mmk-badwaltersdorf.at

Sommernachts-Ball
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Das war der Ball, 

der Bälle 2017
Jedes Jahr im Sommer fiebern wir unserem 
Highlight - dem Sommernachtsball entgegen. 
Alles regional lautete heuer das Motto und wir 
hoffen, dass es ankommt. So wurde erstma-
lig die Cocktailbar zu einer rein „Steirischen  
Genussbar“ mit Zutaten aus der Nachbar-
schaft. Gin, naturbelassener Sirup und Säfte 
machen den guten Geschmack. Über das selbst-
geschnitzte Eingangsschild von Franz Janisch 
sind wir besonders stolz und dieses verlieh  
optisch der Bar auch den richtige Flair. Zum 
Eröffnungstanz marschierten die Musiker-
Innen in Tracht. Getanzt wurde wieder bis in die  
frühen Morgenstunden. 

21. Juli 2018  
Kulturhaus/-park Bad Waltersdorf
Musik: „Casino Band“
VVK: € 6,00  AK: € 8,00
Einlass ab 19.30 Uhr; Eröffnung: 21.00 Uhr 
Tischreservierung unter 0664/944 88 49 
Einlass in Abendkleidung od. Tracht
www.mmk-badwaltersdorf.at



www.mmk-badwaltersdorf.at8

Niklas Hauer

Alter:			  14 Jahre
Instrument:		 Trompete
Spielt seit:		  2011
Hobbies:		  Musik, Fußball, 
			   Animes spielen
Abzeichen:		  Jungmusiker Leistungs-
			   abzeichen in Bronze
Wohnort:		  Neusiedl/Güssing

Christoph Hirzi

Alter:			  13 Jahre	
Instrument:		 Schlagzeug
Spielt seit:		  2012
Hobbies:		  Fußball spielen, 
			   Tischtennis, Radln
Abzeichen:		  Jungmusiker Leistungs-	
			   abzeichen in Bronze	
Wohnort:		  Sebersdorf

Benedikt Groß

Alter:			  16 Jahre
Instrument:		 Tuba
Spielt seit:		  2012
Hobbies:		  Lesen, Rad fahren,  
			   schwimmen, 
			   Musik hören
Abzeichen:		  Jungmusiker Leistungs-	
			   abzeichen in Bronze
Wohnort:		  Sebersdorf

Florian Schorrer

Alter:			  16 Jahre
Instrument:		 Tuba
Spielt seit:		  2012
Hobbies:		  Schi fahren, Rad fahren, 	
 			   Fußball, Volleyball
Abzeichen:		  Jungmusiker Leistungs-	
			   abzeichen in Bronze
Wohnort:		  Sebersdorf

Unsere neuen Musiker - 
herzlich willkommen!
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Sehr guter Erfolg

Es ist der 10. September, das Kommando 
von Stabführer Goger Ludwig  „im Schritt 
Marsch“  schallt durch die Reihen der Musi-
kerInnen! Und wir beginnen die Kür mit dem 
linken Fuß, die Augen heften auf dem Stab des 
Stabführers und ein kurzer Blick auf die Seite  
versichert, dass niemand aus der Reihe 
tanzt. Zu den bekannten Klängen des „Ruetz“ 

Im Schritt Marsch!
Marschs wird am Festplatz von Kaindorf 
die heurige Marschwertung in Stufe D mit  
Bravour absolviert. Und ja, es tanzte wirk-
lich keiner aus der Reihe und so freuten 
wir uns über das super Ergebnis von 90,35 
Punkten. Ein großes Dankeschön an unseren  
Stabführer Ludwig Goger für die Probearbei-
ten und Durchführung der Marschwertung!

90,35 P.

Mid EUROPE
Da eine musikalische Weltreise in der Tat 
nicht so schnell vorkommen wird, freuten 
wir uns, dass uns der steirische Blasmusik-
verband nach Schladming entsandte wo die 
musikalische Welt zu Gast ist. Nämlich zur  
langen Nacht der Musik bei der Mid EURO-
PE, am 13. Juli. Dies ist eines der größten  
Blasmusik-Festivals in Europa, dem es ge-
lingt, jährlich ca. 35 Ensembles/Orchester 
aus rund 15 Nationen für eine Reise nach 
Schladming zu begeistern und die Klänge in 
die weite Welt hinauszutragen. Gemeinsam 
Musik machen, voneinander lernen  und  
andere Kulturen kennen lernen ist das Cre-

do des Festivals.  Am Abend des besagten  
Donnerstags erfüllten wir von der Bühne 3 
am Centro Parkplatz aus den Schladminger 
Musikhimmel mit den bekannten Klängen  
des Maxglaner Zigeunermarschs, Sons oft the 
Brave, der Alte Kameraden Swing und vielen 
mehr.  Ein lang anhaltender Applaus und sehr 
gute Kritiken waren der Dank für die Mühe 
bei einem derart hochkarätigen Festival mit 
wirken zu können. 

Danke an alle MusikerInnen die da-
bei waren – für den nächsten Auf-
tritt bei diesem oder aber auch bei  
einem anderen Festival sind wir gerüstet!  
Kapellmeister MDir. Franz Fuchs.
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Music around the world
Endlich, wir gehen auf Weltreise! 
Von Österreich aus über Rumänien 
nach Afrika bis nach Japan und über 
Australien, Brasilien, Amerika und 
Schweden  geht es wieder in Richtung 
Heimat. Musik verbindet und wir  
wollen ja von den kulturellen Beson-
derheiten lernen. Aber was sind das 
genau für welche?

USA – Land in Nordamerika 
Einwohner: 323,1 Millionen
Fläche: 9.834.000 km2
Hauptstadt: Washington D.C.
Traditionelles Gericht:
Burger, Chicken Wings, Caesar Salad

Brasilien – Land in Südamerika
Einwohner: 207,7 Millionen
Fläche: 8.516.000 km2
Hauptstadt: Brasilia
Traditionelles Gericht: Picanha-Steak, 
Feijoada, Maria mole

Deutschland
Einwohner: 82,67 Millionen
Fläche: 357.376 km2
Hauptstadt: Berlin
Traditionelles Gericht:
Bratwurst, Curry Wurst
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Australien – Land in Ozeanien
Einwohner: 24,13 Millionen
Fläche: 7.692.000 km2
Hauptstadt: Canberra
Traditionelles Gericht: Garnelen vom 
Grill mit Knoblauchbrot, Bondi Beach 
Salat

Japan – Land in Ostasien
Einwohner: 127 Millionen
Fläche: 6852 Inseln, 377.962 km2
Hauptstadt: Tokio.
Traditionelles Gericht: Sushi

Rumänien - Balkanhalbinsel
Einwohner: 19,9 Millionen
Fläche: 238.397 km2
Hauptstadt: Bukarest
Traditionelles Gericht: Die Mâmâliga 
– eine Art Maismehl-Polenta Gericht  

Österreich – Land in Europa
Einwohner: 8,747 Millionen
Fläche: 83.879 km2
Hauptstadt: Wien
Traditionelles Gericht: Wiener  
Schnitzel, Kaiserschmarren   

Schweden – Land in Europa
Einwohner: 9,903 Millionen
Fläche: 447.435 km2
Hauptstadt: Stockholm
Traditionelles Gericht: Köttullar mit 
Kartoffelpüree, Preiselbeerkompott, 
Sahnesauce und Gurkensalat

Südafrika –  
Land im südlichen Afrika
Einwohner: 55,91 Millionen
Fläche: 1.220.000 km2
Hauptstadt: Kapstadt
Traditionelles Gericht: Bobotie
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Alles Walzer!?
Typische Instrumente: Hackbrett, Harmonika

Musik hat in Österreich seit jeher einen hohen Stellenwert. Hier wurden 
große Komponisten geboren und es entstanden Werke von Weltruf. Die 
Komponisten der Klassik erschuffen Werke die für Weltruhm sorgten 
und noch lange nicht in Vergessenheit geraten.  

In der Unterhaltungsmusik erfreut sich neben Walzer, Polka, Operette 
und Blasmusik besonders die so genannte „volkstümliche Popularmusik“ 
großer Beliebtheit und gilt im Ausland als einer der wichtigsten Faktoren 
nationaler Identität.

Im Land von Graf Dracula
Typisches Insturment: Cobza

Die Volksmusik Rumäniens wurde lange Zeit nur mündlich überliefert, schriftliche 
Aufzeichnungen existieren ab dem 15. Jahrhundert. Die traditionelle Musik ist viel-
fach von Einflüssen der Nachbarvölker (u. a. Bulgaren, Türken, Griechen oder Roma) 
geprägt und wird in ihrer instrumentalen Form überwiegend von Männern gespielt. 
Frauen übernehmen Begleitinstrumente und den Gesang. 

In Rumänien existieren in 18 Städten 28 professionelle Orchester; 
 18 philharmonische Orchester; 9 Opernorchester; 1 Operettenorchester.

Das Land der unbegrenzten Möglichkeiteen
Typisches Insturment: Banjo (in der Country Music)

Die bekanntesten Musikrichtungen der USA sind Jazz, Blues und Country sowie 
der daraus resultierende Rock´n´Roll. Als Volksmusik der USA können die drei 
erstgenannten Musikrichtungen Jazz, Blues und Country genannt werden. Die  
Musikkultur der USA wurde sehr stark durch den Zusammenfluss von afroame-
rikanischer und europäischer Folklore beeinflusst. Weltberühmt ist auch die  
afro-amerikanische Musik, zu welcher die bekannten Musikstile Worksong, Gospel, 
Spiritual, Blues, Rhythm & Blues, Contemporary R&B, Jazz (in den meisten seiner 
zahlreichen Spielarten), Soul Funk, Hip-Hop und Rock & Roll zählen.

Ein Land der Vielfalt
Typisches Insturment:  Alle Arten von Trommeln & Schlaginstrumenten

Wie die Literatur wurde auch die Musikszene während der Apartheid von kultur-
überschreitenden Einflüssen ferngehalten. Heute ist ein neues Bewusstsein für 
authentische afrikanische Musik entstanden, aber den typischen südafrikanischen 
Musikstil gibt es nicht. Vielmehr vermischen sich traditionelle und importierte,  
populäre Musik in zahllosen Stilen und Facetten.
Viele südafrikanische Stilrichtungen basieren auf dem Jazz, aber auch Einflüsse des 
Pop, Reggae und Soul haben sich mit den traditionellen Gesängen und instrumen-
talen Klängen vermischt.
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 Volksbelustigung und Göttervergnügen
Typische Instrumente: Shamisen, Koto oder Taiko

Trommelwirbel, Shamisenklänge, Flötenspiel det Shakuhachi - in Nippons 
Festkultur spielt die traditionelle Musik eine zentrale Rolle. Mit ihrer ele-
mentaren Energie beschwören und besänftigen die Japaner bei religiösen 
Feiern und Umzügen die Götter. Die verschiedenen Schulen und Stilrich-
tungen der lyrischen Kammermusik erreichten vor allem zur Edo-Zeit  
(1600-1868) ihre Blüte.

Von Aborigines bis ACDC
Typisches Instrument: Didgeridoo
Die Aborigines  in Australien kennen keine Schrift. Sie geben  
vielmehr ihr Wissen, ihre Mythen, Traditionen, ihre Gesetze und ih-
ren Glauben in Form von Tänzen und Liedern und Musik weiter. 
Auch Musik und Tanz der australischen Ureinwohner haben rituel-
len Charakter. Die Geschichten der Traumzeit wurden nur mündlich, 
häufig durch Gesang weitergegeben. Gesungen und getanzt wurde 
auch bei Geburten, Todesfällen oder rituellen Handlungen. 

Heiße Rhythmen und weiße Strände
Typisches Instrument: Perkussion 

Die brasilianische Musik ist von großer Vielfalt geprägt und gilt von  
jeher als besonders offen für äußere Einflüsse. Charakteristisch ist die  
Verbindung traditioneller und moderner Elemente. Sie hat ihre 
Wurzeln in der europäischen Musik der ehemaligen Kolonialmacht  
Portugal. Besondere Merkmale des afrikanischen Erbes sind die starke  
Betonung der Perkussion und synkopierte Rhythmen. 
Der bekannteste Musikstil Brasiliens ist der Samba, der vor allem in  
Rio de Janeiro und São Paulo gespielt wird.

Dancing Queen und noch mehr....
Typisches Instrument: Schwedische Sackpfeife

Die schwedische Musikszene hat spätestens mit dem Durchbruch von ABBA weltweit 
Aufmerksamkeit bekommen. Schwedenmusik rückt auch oft in Verbindung mit dem 
Eurovision Song Contest in den Fokus der Öffentlichkeit.
Die schwedische Sackpfeife (schwedischer Dudelsack), auf schwedisch säckpipa, 
pôsu (påse), bälgpipa, drommpipa oder pipsäck genannt, ist die Art Sackpfeife, die 
man traditionell in Schweden unter anderem in der Militärmusik findet und die  
heute vor allem in der Volksmusik benutzt wird.



www.mmk-badwaltersdorf.at14

„So spielt das Leben“

Das Kribbeln im Bauch wenn man endlich 
am Ende einer langen Fahrt sein Ziel vor  
Augen hat. Gut gelaunte MusikerInnen aus Bad  
Waltersdorf waren im Juni unterwegs mit 
ihren Instrumenten auf der Rückbank, dem 
Getränkevorrat im Kofferraum neben den 
Klappstühlen und dem notwendigsten an 
Kleidung und Essen, Richtung Oberöster-
reich. Aus dem Radio dröhnt Blasmusik zum 
Warm up. Die Vorfreude auf das Festival und 
ein Wochenende mit knapp 50.000 Gleich-
gesinnten kennt beim Passieren der Ortstafel 
„Ort im Innkreis“ keine Grenzen mehr.  Bis 
spät in die Nacht hinein wurden unter frei-
em Himmel (für romantische – es war ein 
Sternenhimmel…) die weltbekannten Mu-

sikgruppen wie „LaBrassBanda“ über „Pro-
Solisty“ bis zur „Innsbrucker Böhmischen“  
gehört. Kurzerhand wurde auch der Zeltplatz  
unserer Musikkollegen und Kolleginnen fünf 
Tage lang zur Bühne verwandelt, wo immer 
wieder mit neuen Blasmusikbegeisterten 
Freunden musiziert wurde. Der Sound von ei-
nem Monsterkonzert mit über 10.000 Musi-
kerInnen lässt sich hier gar nicht beschreiben 
sondern muss einfach erlebt werden! 

Wir waren dabei...
Pilgerreise nach Mariazell

Pilgern und Wallfahren, Aufbrechen,  
Weggehen, Unterwegssein, Weitblicken, das 
(die) Weite suchen, Ankommen. 

So bricht eine kleine Gruppe der Marktmu-
sikkapelle mit hoffentlich gutem Schuh-
werk, einem Rucksack voll Mannerschnitten 
und guter Laune auf, um nach Mariazell zu  
pilgern. Das Weggehen um sechs Uhr Früh 
aus Bad Waltersdorf war schon sehr moti-
viert. Vor allem als die erste Labestation beim  
Wolfi schon in Sicht war. Gestärkt und  
frohen Mutes geht es weiter. Unterwegs auf 
dem Pilgerweg lassen wir den Alltag hinter 
uns und genießen die wunderschöne Natur. 
Kleine Rasten mit Jause, Mannerschnitten 
und Schnaps stärken für den weiteren Weg.  
Genächtigt wird traditionell in Rabendorf, auf 
der Stangalm und beim Gamsjägerwirt. Ange-
kommen am Höchsten Punkt der Reise wird 

der Weitblick über das schöne Steirerland ge-
nossen. Das Weite suchten wir und kommen 
nach vier Tagen mit ein paar Blasen an den 
Füßen an unserem Ziel an – Mariazell. Pilgern 
und ein gemeinsames Ziel vor Augen haben 
,stärkt die Gemeinschaft und sorgt noch lange 
für viel Gesprächsstoff bei diversen 
Zusammenküften.



www.mmk-badwaltersdorf.at 15

Sportlich unterwegs

Auch „Sportln“ könn ma!

Wir MusikerInnen haben nicht nur  
„musisches Talent“. Nein wir können noch 
viel mehr. Und so stellten wir uns den 
Sommer über verschiedenen sportlichen  
Herausforderungen. 

That`s the way, aha aha i like it :)

Am 5. August traten wir mit viel Mut,  
Hoffnung und Motivation beim Beachvolley- 
ballturnier des FC Bad Waltersdorf an. Ein 
toller Nachmittag mit heißen Temperaturen, 
der Duft von Sonnencreme und erfrischenden 
Getränken, es fehlte nur noch der Blick auf 
das Meer. Zum Sieg hats leider „knapp“ nicht 
gereicht.

Aber es geht noch Härter...

Ganz sicher sind wir eine Gruppe, die die Ex-
treme braucht um zu brillieren. Und so ging 
es am 12. August  für zwei Musiker nach Ei-
senerz. Beim legendären „ROCK@MAN  
DIRTRUN“ wurde der Erzberg hinauf und 
wieder hinunter bezwungen. Über Was-
sergräben und Holzbarrikaden  mussten 8  
Kilometer geschafft werden. Am Ende konn-
ten Josef Rath und Mathias Stieg den 2 Platz 
in der Teamwertung erreichen.

SCHIFOAN, WOW WOW WOW...

Getrost dem Motto von Wolfgang Ambros  
„Schifoan is deis leiwaundste,...“ packten wir  
unsere Schi und auf ging`s nach Schladming.  
Bequem mit Retter Reisen fuhren wir Frühauf-
steher im Morgengrauen Richtung Obersteiermark. 
Blauer Himmel und beste Pistenverhältnisse waren 
Garanten für einen „leiwaunden“ Schitag. 
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Seit 38 Jahren ist unser Tenorist Herbert Fuchs in 
der Musikkapelle aktiv und feierte sein Jubiläum im 
Kreise des Musikvereins und  seiner Familie. 

2017 ist eindeutig das Jahr der Fünfzi-
ger.  Nicht nur die Nationalbank brachte  
einen neuen Fünfziger heraus. Nein, auch die 
Marktmusikkapelle Bad Waltersdorf hat vier 
neue Fünfziger. Und das wurde gefeiert. 
Vielen Dank, dass wir dabei sein durften!

Wir wünschen euch alles Gute, viel Glück,  
Gesundheit und viel Musik auf eurem weiteren  
Lebensweg! Danke für euren Einsatz!

Da feiern wir doch mit...

Gerti Raggam vervollständigt seit 2013 den Horn-
satz in unseren Reihen. Sie eröffnete im Oktober 
den Reigen zu den 50iger Feiern. Auf ihren Geburts-
tag wurde beim Bergstadl angestoßen. 

Ein rauschendes „vorweihnachtliches“ Fest gab es 
bei unserem Obmann Josef „Pepo“ Rath! Auch er ist 
seit dem 19. Dezember im Kreise der 50er angekom-
men. Gefeiert wurde beim Buschenschank Pichler.

Der jüngste Fünfziger kommt aus dem Trompeten-
register. Franz Pum feierte am 17. Februar seinen 
runden Geburtstag. 
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22.01.2017 	 ORF-Frühschoppen
08.04.2017 	 Frühlingskonzert
29.04.2017 	 Hl. Firmung 

01.05.2017 	 Weckruf
21.05.2017 	 Erstkommunion 

10.06.2017 	 Tag der offenen Tür
11.06.2017 	 TUS-Frühschoppen Entenrennen
17.06.2017 	 Bezirksmusikerfest in Vorau

08.07.2017 	 Musikertreffen in Halbenrain
13.07.2017  	 Mid EUROPE Schladming 
16.07.2017 	 Pfarrfest
22.07.2017 	 Sommernachtsball
30.07.2017 	 Frühschoppen der FF

18.08-20.08.2017 Fußwallfahrt Mariazell

09.09.2017 	 Bezirksmusikerfest 
		  Marschwertung in Kaindorf

Ausrückungen 2017
24.09.2017 	 Winzerfest

07.10.2017 	 Geburtstag 50er Raggam Gerti
28.10.2017 	 Geburtstag 50er Herbert Fuchs

01.11.2017 	 Messe und Heldenehrung

16.12.2017 	 Geburtstag 50er Josef „Pepo“ Rath
24.12.2017 	 Turmblasen
26.-30.12.2017 Neujahrgeigen

Mit einem schon zur Tradition geworde-
nen musikalischen Vormittag am Samstag, 
dem 10. Juni 2017 durfte man beim Tag der  
offenen Tür wieder zahlreiche Kinder mit  
deren Eltern begrüßen.
6 Stationen von Blech– und Holzblasinstru-
menten bis hin zum Schlagzeug, welche von 
den Musiklehrern der Musikschule betreut 
wurden, boten den Kindern Einblick in das 
Instrumentarium einer Blaskapelle. 

Probieren nach Herzenslust auf jedem  
Instrument, Informationen sammeln, aber 
auch Einblick in das musikalische Geschehen  
hinter den Kulissen der Marktmusik- 

Tag der offenen Tür
kapelle Bad Waltersdorf  zu bekommen, stand 
an diesem Vormittag an oberster Stelle.

War der Stempelpass nach der letzten Station 
gefüllt, durfte natürlich eine gute Jause mit 
dazugehörigem Getränk nicht fehlen.

Für das heurige Jahr dürfen wir wieder alle 
Kinder, aber auch alle MusikerInnen die Bad 
Waltersdorf als ihren Lebensmittelpunkt  
gewählt haben, einladen, den Tag der offenen 
Tür der Marktmusikkpelle Bad Waltersdorf 
zu besuchen.

Vormerken – Samstag, 16.Juni 2018  
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Ehrungen 2017
Ehrenzeichen in 
Bronze
Pichler Viktoria
Klarinette
Lang Sarah
Saxophon 10
Ehrennadel 
in Gold 

Nestler-Thaler Katharina
Querflöte, Kapellmeisterin Stev.
Kapfer Christian
Bariton, Beirat

Ehrenzeichen in  
Silber
Fuchs Bettina
Tenorsax, Archivarin
Lederer Victoria, Horn
Weinzettl Birgit
Klarinette, Finanzref. Stev. 15

Gleich vormerken für 2018...

Samstag, 24. März, 20.00 Uhr
Sonntag, 25. März, 17.00 Uhr 

Kulturhaus Bad Waltersdorf
VVK: € 6,00 erhältlich bei allen  
MusikerInnen und im Infobüro 

Frühlingskonzert Sommernachtsball

16. Juni 2018
Haus der Musik
Beginn: 09.00 Uhr
Informationsvormittag, 
Instrumente probieren, Stempel 
holen, kleine Jause. 

Tag der offenen Tür

21. Juli 2018 
Kulturhaus Bad Waltersdorf
Beginn: 20.00 Uhr
VVK: € 6,00 erhältlich bei allen  
MusikerInnen und im Infobüro.

Verdienstkreuz in 
Bronze am Band
Janisch Karl
Flügelhorn, Archivar
Janisch Franz
Flügelhorn, Beitrat
Kielnhofer Josef
Flügelhorn, Schriftführer

Die Mitglieder der Marktmusikkapelle  
Bad Waltersdorf wünschen Ihnen ein 

schönes Osterfest.  
Vielen Dank für die Unterstützung  
während unseres Vereinsjahres!
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		  Thoma Doss				    FANFARE FOR A NEW HORIZON
		
 
		  Felix M. Bartholdy			   KONZERTSTÜCK NR 1 (Solo für 2 Klarinetten)
							       Solisten: Stefanie Gruber u. Ewald Fasching
		
 
		  Franz Hoffmann			   RUMÄNISCHER TANZ 
		      
 
		  Alfred Reed				    EL CAMINO REAL    
		
 
		  Satoshi Yagisawa			   MARCH BOU - SHU
		

					     P A U S E

MMKids – Jugend und Kinderorchester
(nur am Sonntag)

	
 
		  Alexander Pfluger			   ABEL TASMAN 
							       Konzertmarsch 
		
 
		  Barry Manilow 			   COPACABANA
		  Arr.: Johan de Meij	
		
 
		  Traditional South African Song 	 IPHARADISI
		  Arr.: David Marlatt			   Rhythm of the Nations
		
		
 
		  Stefan Nilsson 			   GABRIELLAS SONG
		  Text: Py Bäckman			   Fra „Så som i Himmelen“
							       Sologesang: Julia Raggam  
		  Änderungen vorbehalten!




